
European Citizens‘ Consultations

ein Modell der Bürgerbeteiligung
in den 27 EU Mitgliedsländern

www.zsi.at
www.europaeische-buergerkonferenzen.de

www.european-citizens-consultations.eu

Europäische 
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Ein europaweites Partnernetzwerk

OPTEM

Europäische
Bürgerkonferenzen
Bring Deine Stimme ein

http://www.nef-web.org/
http://www.zsi.at/
http://www.aueb.gr/statistical-institute/
http://www.partnersczech.cz/
http://www.oef.org.ee/et/
http://www.finncult.be/
http://www.fph.ch/
http://www.economie-humanisme.org/
http://www.bodossaki-foundation.gr/
http://www.forumoneurope.ie/
http://www.providus.lv/public/
http://www.partnersbaltic.lt/
http://www.rj.se/
http://www.cu.lu/stade/
http://www.ftz.org.mt/
http://www.eurocult.org/
http://www.publiek-politiek.nl/
http://www.fpp.org.pl/
http://www.ics.ul.pt/
http://www.cnvos.si/
http://www.globalutmaning.se/
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Motive und Ziele 

Involvieren Bürger/innen nach 
repräsentativen Prinzipien

erörtert Inhalte, die Europa 
bestimmen sollten 

wenden sich der Zukunft und 
der nächsten Phase der 
Entwicklung in Europa zu

denken neue Ideen aus der 
Perspektive von Bürger/innen 
an – neue Metaphern und 
Geschichten 

richten sich an die nationale 
Öffentlichkeit UND ermöglicht 
eine wirklich europäische 
Debatte

…

versammeln keine bekannten 
selbsternannten 
Europabefürworter/innen und 
Euroskeptiker/innen  
diskutieren nicht die 
konstitutionelle Verfassung 
und die institutionelle Zukunft 
der  EU 
fokussieren nicht die 
Errungenschaften in der 
Vergangenheit und die 
gegenwärtigen Beschwerden
diskutieren keine Spezifika
einzelner Politiken aus der 
Experten- und 
Politikerperspektive 
führen keine Debatte in 
Brüssel 

Die Europäischen Bürgerkonferenzen …
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Einführung 
Europäische Bürgerkonferenzen

Diagnose: BürgerInnen fühlen sich nicht mit den Entwicklungen 
Europas verbunden Gemeinschaftssinn, Optimismus für 
die Zukunft Europas soll entwickelt und ein Modell EU-weiter 
Bürgerbeteiligung etabliert werden

Chance: Plan D für Demokratie, Dialog und Debatte

Erfahrung: „Meeting of Minds Project“ und viele andere  
Bürgerbeteiligungsprozesse

2-phasiger Prozess der Bürgergespräche und –beteiligung
European Citizens‘ Consultation 2006-2007
Europe-Wide Deliberative Polling 2008-2009

Europäische
Bürgerkonferenzen
Bring Deine Stimme ein
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Der Prozess im Überblick

Agenda Setting 
Event 
Auftaktveranstaltung

27 Nationale 
Bürgerkonferenzen 

Abschließende 
Europäische 
Konsultationen

7./8. Oktober 2006
Brüssel

200 BürgerInnen, 8/ML

Frage: „Welches 
Europa wollen wir?“

Inputs:
Fact sheets, Umfrage, 
Resource Persons

Output:
Europ. Bürgeragenda

THEMA 1
THEMA 2
THEMA 3 

21.-24. Nov.
Berlin/Budapest

2x40 BürgerInnen

Test und 
Vorbereitung eines 
Briefings für die 
nationalen  
Bürgerkonferenzen 

Februar - März 2007
27 Bürgerkonferenzen
in  vier Gruppen

30-250 BürgerInnen/ML

Frage: „Welches Europa wollen 
wir? Welche Richtung wollen 
wir einschlagen?“

Inputs: Themen
Energie & Umwelt
Familie & Soziale Wohlfahrt
EU globale Rolle

Output:
Nationale 
Bürgererklärungen

9-10/11. Mai 2007
Brüssel

Kleine Gruppe von 
BürgerInnen und Partnern

Identifikation von 
gemeinsamen Anliegen und 
Divergenzen zwischen den 
Perspektiven aus den 
Mitgliedsländern

Inputs:
25 Bürgererklärungen

Output:
Europäische 
Bürgererklärung

Europäische
Bürgerkonferenzen
Bring Deine Stimme ein
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